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Die Internationalen Hofer Filmtage, gegründet 1967, sind eines der 
bedeutendsten Filmfestivals in Deutschland. Viele Filmemacher*innen 
haben hier ihre Premieren gefeiert und von Hof aus die Filmwelt erobert. 

Auch in 2022 werden wieder Spiel-, Dokumentar- und Kurzfi lme aus der ganzen Welt gezeigt. 
Die 56. Filmtage fi nden dieses Jahr bereits zum dritten Mal als duales Modell statt. Das bedeutet, es 
wird zwei Festivalkomponenten geben: Präsenzvorführungen im Kino nach entsprechend geltenden 
Corona-Vorschriften sowie eine Erweiterung des Festivalerlebnisses mit Filmen auf einer digitalen Abruf-
plattform. Weitere Veranstaltungen im Rahmen von HoF PLUS wie bspw. Late Night Talk Show, Panels, 
etc. sind als Live-Stream geplant. Diese Netzpräsenz führt zu einer Reichweitensteigerung von HoF, dem 
Home of Films, wie es Wim Wenders einst defi nierte.

Veranstalter: Cine Center Hof e.V. • www.hofer-filmtage.com • Konzeption/Gestaltung: C. Weber, C. Kaiser, T. Schaumann

KATALOG 
Übersicht aller Filme

• Aufl age: 1.500 
 • Größe: 170 mm x 240 mm, Umfang: ca. 280 Seiten
 • Erscheinungstag: 4 Tage vor Festivalbeginn.
 • Verkaufspreis Katalog: € 14,00
 • Ihr Werbeauftrag beinhaltet ein Belegexemplar
  Jeder weitere Katalog kostet € 14,00 zzgl. Porto

TICKET-INFOSonntag, 31. Oktober 2021Samstag, 30. Oktober 2021 55. internationale hofer filmtage
Die 55. Internationalen Hofer Filmtage 2021 finden als Duales Modell statt: Es gibt Präsenz-
vorführungen im Kino sowie Filme über eine On Demand-Plattform, teils bis zum 7. November.
Zum Schutzkonzept bitte Aktualisierungen auf unserer Website und Aushänge 
vor den Kinos beachten. Wir wollen, dass Sie sicher das Kino besuchen können und 
sich wohl fühlen. Alle Vorführungen und Veranstaltungen werden nach heutigem Stand 
(19.10.2021) deshalb mit dem Hygiene-Standard „3G PLUS“ durchgeführt.
Der Festivalbesuch ist für Gäste möglich, die GENESEN oder GEIMPFT sind oder einen 
PCR-TEST vorweisen, der nicht älter als 48 Std. ist. Am sinnvollsten ist der Nachweis mit 
den Apps CovPass oder Corona-Warn in Verbindung mit einem Lichtbildausweis. Nach 
Überprüfung der 3G PLUS Voraussetzung werden nicht übertragbare Einlassbänder
vergeben. Bitte kommen Sie dazu vor dem Kinobesuch zu unseren Mitarbeiter*innen am 
Container in der Altstadt, weisen Sie die 3G PLUS Kriterien nach und erhalten Sie Ihr Band. 
Es gibt am Sitzplatz zwar keine Maskenpflicht, wir empfehlen dennoch eine Maske zu tragen.
Am Kassencontainer muss ein Mindestabstand von 1,5 m eingehalten werden. Auch nach 
Überprüfung der 3G PLUS Voraussetzungen gilt für alle Besucher*innen die Empfehlung, 
den Mindestabstand von 1,5m zu anderen Besuchern oder Gruppen einzuhalten. Es gibt 
am Sitzplatz zwar keine Maskenpflicht, wir empfehlen dennoch eine Maske zu tragen.
Wir empfehlen alle Kinotickets online zu erwerben.
Das Kassensystem blockiert einen Platz zu anderen Besuchern. Gruppen können Plätze neben-
einander buchen. Tickets für die Präsenz-Vorstellungen im Kino und für HoF On Demand er-
halten Sie auf unserem Film- und Ticket-Portal über unsere Website - www.hofer-filmtage.com. 
Das Online-Portal für Präsenztickets öffnet am Sonntag, den 24. Oktober 2021, ca. 14:00 Uhr. 
Sowohl für Kino- als auch für VoD-Tickets ist eine Registrierung mit einer E-Mail-Adresse 
erforderlich.
Die Ticketpreise der Kinovorführungen vor Ort:
pro Film: 8 € ; Kontingente 5er Ticket: 35 € , Kontingente 10er Ticket: 70 € 
mögliche Zahlungsmethoden:
Für alle, die nicht online kaufen können, sind Kinokarten am Container in der Altstadt 
verfügbar. Zahlungsmethoden EC, Kreditkarte oder Bar.
Akkreditierte erhalten Einzeltickets auch im Akkreditierungsbüro, Altstadt 10.
Die Filme sind noch nicht von der FSK freigegeben, es gilt für alle Vorstellungen Freigabe 
ab 18 Jahren.
Öffnungszeiten Container für Tickets und Ausgabe 3G PLUS Nachweisbänder
Dienstag   14:00 bis 20:00 Uhr.
Mittwoch bis Samstag  10:30 bis 22:00 Uhr
Sonntag   10:30 bis 20:00 Uhr
HoF On Demand Tickets: 
pro Film: 7 €, 5er TICKETPASS: 30 €, 10er TICKETPASS 55 €, KURZFILMPASS: 20 € 
Wie im Kino werden die Filme in Form von Vorstellungen (meist Kurzfilm/Langfilm)
angeboten. Mit dem Kurzfilmpass haben Sie Zugriff auf alle Kurzfilme.
Bitte wenden Sie sich bei Fragen und Problemen an unseren Support, per E-Mail oder über 
die Telefon-Hotline 09281 9799760, erreichbar täglich von 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr. 
mailto:support@hofer-filmtage.com

15:00 Uhr
Der Kopf der Katze
Harriet Maria Meining, Peter Meining 29min
dt. OF m. engl. UT
Oi Agnostoi Athinaioi
Angeliki Antoniou 76min
griech. OF m. engl. UT

12:00 Uhr
Noctuidae
Alexandra Mauritz 23min, dt./engl. OF m. engl. UT
Wettermacher
Stanislaw Mucha 92min
russ. OF m. dt. UT

20:30 Uhr
Ununterbrochen reden
Frédéric Jaeger 12min
dt. OF mit engl. UT

Am Ende der Worte
Nina Vukovic 90min
dt. OF ohne UT

17:45 Uhr
Céu de Agosto
Jasmin Tenucci 15min, port. OF mit engl. UT

Mein Fremdes Land
Marius Brüning, Johannes Preuß 94min
dt./span./qu. OF m. engl./dt. UT

23:00 Uhr

Isolation
Michele Placido, Julia von Heinz, Jaco Van Dormael, 
Michael Winterbottom, Olivier Guerpillon 92min
ital./dt./engl./sv./frz./vls./sq. OF m. engl. UT

13:15 Uhr
Le pré du mal
Florian Schmitz 8min, frz./dt. OF m. engl. UT

Stille Post
Florian Hoffmann 94min
dt./türk./kurd. OF m. engl. UT

15:45 Uhr
Apocalypse Baby, We Advertise 
The End Of The World
Camille Tricaud, Franziska Unger 19min
engl./dt. OF m. engl. UT

Die Nachtigall - 
Der grausame Sohn
Rosa von Praunheim 67min, dt. OF ohne UT

20:45 Uhr

Jane par Charlotte
Charlotte Gainsbourg 90min
frz. OF m. engl. UT

12:30 Uhr
Theorie und Praxis
Leonie Minor 7min, ohne Dialog

Die Höhenluft - 
für Alle und Keinen
Mika‘Ela Fisher 100min
dt. OF m. engl. UT
15:15 Uhr
Vollendet
Andreas Arnstedt 34min, dt. OF m. engl. UT
Schattenkind
Andreas Arnstedt 51min
dt. OF m. engl. UT

17:30 Uhr
Der Junge muss an die 
frische Luft
Caroline Link 100min
dt. OF

20:00 Uhr

Nach der Arbeit
Alexander Riedel 120min
dt. OF ohne UT

22:45 Uhr
Sven nicht jetzt, wann dann...?
Jens Rosemann 4min, dt. OF m. engl. UT

Modell Olimpia
Frédéric Hambalek 89min
dt. OF mit engl. UT

12:00 Uhr

We are all Detroit - Vom 
Bleiben und Verschwinden
Ulrike Franke, Michael Loeken 119min
dt./engl. OF m. engl./dt. UT
14:45 Uhr
Die geheimnisvollen Inseln
Marian Freistühler 22min, dt. OF m. engl. UT
Love will come later
Julia Furer 81min
arab./ber./engl. OF m. dt. UT
17:30 Uhr

Und ruhig fließt der Rhein
Oliver Matthes, Volker Klotzsch 104min
dt. OF m. engl. UT

20:00 Uhr

Mackie Messer - 
Brechts Dreigroschenfilm
Joachim Lang 130min
dt. OF

23:00 Uhr
Mon Légionnaire
Rachel Lang 107min
frz./engl./russ. OF m. engl. UT

15:45 Uhr

Lautlos
Mennan Yapo 94min
dt. OF

13:15 Uhr

You‘ll Never Walk Alone: Die 
Geschichte einer Fußballhymne
André Schäfer 90min
dt. OF

18:00 Uhr
Supernova
Steve Bache 30min, dt./engl. OF m. engl. UT
My London Lullaby
Hugo Santa Cruz 68min
engl./dt. OF m. dt. UT

20:30 Uhr

Oscar Micheaux - The 
Superhero of Black Filmmaking
Francesco Zippel 80min
engl./it. OF m. engl. UT

22:45 Uhr

Nachbarn
Mano Khalil 124min
kur./arab./hebr. OF m. engl./dt. UT

12:45 Uhr
Les Trous Noirs
Pierre Lazarus 28min, frz. OF m. frz. UT

Zwischen Uns
Max Fey 86min
dt. OF ohne UT
15:30 Uhr
Alles Übel der Welt
Nicolai Zeitler, Marlene Bischof 4min
dt. OF m. engl. UT

Ich Kauf Mir Deine Angst
Florian Anders 90min
dt. OF m. engl. UT

18:00 Uhr
Better Half
Jürgen Heimüller 11min
dt./türk./engl. OF m. engl./dt. UT

Stand Up! Was bleibt, 
wenn alles weg ist
Timo Jacobs 89min
dt. OF m. engl. UT

20:30 Uhr
Klabautermann
Anke Sevenich 17min, dt. OF m. engl./frz. UT
Jessy
Rebeca Ofek 79min
dt./ro. OF m. engl. UT

23:00 Uhr
Rogue Trader
David Preute 80min
engl. OF m. dt. UT

14:30 Uhr

Trümmermädchen
Oliver Kracht 117min
dt./engl. OF m. engl. UT

12:00 Uhr
Mona & Parviz
Kevin Biele 17min,dt./fa. OF m. engl./dt. UT

Égalité
Kida Khodr Ramadan 84min
dt. OF ohne UT

17:15 Uhr

Hyperland
Mario Sixtus 109min
dt. OF m. engl. UT

22:45 Uhr
Würdenbewahrerin
Sandro Rados 8min
dt./bos. OF m. engl. UT 
Alles, was man braucht
Antje Hubert 98min
dt. OF ohne UT

12:00 Uhr
Civilization
Christoph Schwarz 23min, dt. OF m. engl. UT
Barrikade - 
Bilder einer Waldbesetzung
David Klammer 83min
dt. OF m. engl. UT

14:30 Uhr
Blinde Flecken
Luis Schubert 9min, dt. OF m. engl. UT

The Most Beautiful Boy 
in the World
Kristina Lindström, Kristian Petri 94min
engl./swe./ jap./frz./ital. OF m. dt. UT

17:15 Uhr
Desconexo
Lui Avallos 30min, pt. OF m. engl. UT
Gehirntattoo
Lukas Röder 61min
dt. OF m. engl. UT

22:45 Uhr

Heil Dich Doch Selbst
Yasmin C. Rams 105min
engl./dt./chin./span. OF m. engl./dt. UT
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12:45 Uhr
Aysha
Cengiz Akaygün 13min, kur./arb. OF m. engl. UT
Luchadoras
Paola Calvo, Patrick Jasim 92min
span. OF m. dt. UT

18:00 Uhr
Better Half
Jürgen Heimüller 11min
dt./türk./engl. OF m. engl./dt. UT

Stand Up! Was bleibt, 
wenn alles weg ist
Timo Jacobs 89min
dt. OF m. engl. UT

15:30 Uhr
Sven nicht jetzt, wann dann...?
Jens Rosemann 4min, dt. OF m. engl. UT

Modell Olimpia
Frédéric Hambalek 89min
dt. OF m. engl. UT

20:30 Uhr

Und ruhig fließt der Rhein
Oliver Matthes, Volker Klotzsch 104min
dt. OF m. engl. UT

13:00 Uhr
Attabambi Scheissmichan
Paul Poet 12min, dt. OF m. engl. UT
Sargnagel - Der Film
Sabine Hiebler, Gerhard Ertl 95min
dt. OF m. engl. UT
15:45 Uhr
Desconexo
Lui Avallos 30min, pt. OF m. engl. UT
Gehirntattoo
Lukas Röder 61min
dt. OF m. engl. UT

18:00 Uhr
Les Trous Noirs
Pierre Lazarus 28min
frz. OF mit frz. UT

Zwischen Uns
Max Fey 86min
dt. OF ohne UT

20:45 Uhr
Límites
José Antonio Valera 10min, span. OF m. engl. UT

Highfalutin
Hans Broich 96min
dt./engl. OF m. engl. UT

13:00 Uhr
Ununterbrochen reden
Frédéric Jaeger 12min
dt. OF mit engl. UT

Am Ende der Worte
Nina Vukovic 90min
de. OF ohne UT

15:30 Uhr
Bracha
Aaron Geva, Mickey Triest 12min, hebr. OF m. engl. UT
Seaside Special
Jens Meurer 91min
engl. OF m. engl., dt. UT

18:00 Uhr
Theorie und Praxis
Leonie Minor 7min, ohne Dialog

Die Höhenluft - 
für Alle und Keinen
Mika‘Ela Fisher 100min
dt. OF m. engl. UT

20:45 Uhr
Zumindest bin ich draußen gewesen
Jan Soldat 5min, dt. OF m. engl. UT
Oranges Sanguines
Jean-Christophe Meurisse 102min
frz. OF m. engl. UT

   Classic 4

   Cinema 5

12:15 Uhr

Nach der Arbeit
Alexander Riedel 120min
dt. OF ohne UT

18:00 Uhr
Nuits sans sommeil
Jérémy van der Haegen 30min, frz. OF m. engl. UT

Sokea mies, joka ei halunnut 
nähdä Titanicia
Teemu Nikki 82min
fin. OF m. engl. UT

20:45 Uhr
Märtyrer der Strebsamkeit
Alexander Fischer (Peskador) 14min
Fiktive Sprache OF m. engl. UT
Sugarlove
Isabel Kleefeld 89min
dt. OF ohne UT

13:00 Uhr
Frauenfragmente: Gini und Resi
Sophie Gmeiner 43min, dt. OF m. engl. UT
Leutnant Gustl
Nick Hartnagel 55min
dt. OF m. engl. UT
15:30 Uhr
Isolation
Michele Placido, Julia von Heinz, Jaco Van Dormael, 
Michael Winterbottom, Olivier Guerpillon 92min
ital./dt./engl./sv./frz./vls./sq. OF m. engl. UT
18:00 Uhr
Der Kopf der Katze
Harriet Maria Meining, Peter Meining 29min
dt. OF m. engl. UT
Oi Agnostoi Athinaioi
Angeliki Antoniou 76min
griech. OF m. engl. UT

20:30 Uhr
Bananeninsel
Caroline Schwarz 4min, ohne Dialog
Das Schwarze Quadrat
Peter Meister 105min
dt. OF ohne UT

Club 6
12:00 Uhr

Mackie Messer - 
Brechts Dreigroschenfilm
Joachim Lang 130min
dt. OF

14:45 Uhr
Der Junge muss an die 
frische Luft
Caroline Link 100min
dt. OF
17:15 Uhr
Rosewood
Jonathan Behr 37min, dt. OF m. engl. UT  

The Straw That Broke
Valentin Hennig 70min
dt./engl. OF m. engl. UT
20:00 Uhr
Vollendet
Andreas Arnstedt 34min, dt. OF m. engl. UT
Schattenkind
Andreas Arnstedt 51min
dt. OF m. engl. UT

 Scala 1 

15:45 Uhr

Zeros and Ones
Abel Ferrara 85min
engl. OF ohne UT

18:15 Uhr

Prinzessin
Peter Luisi 101min
dt./schwz.-dt/russ./engl. OF m. engl. UT

20:45 Uhr
Erwachsen oder sowas
Marlena Molitor 18min, dt. OF m. engl. UT   

Another Coin for 
the Merry-Go-Round
Hannes Starz 91min
dt. OF mit engl. UT

 Scala 2 

 Scala 3

 Regina

13:00 Uhr
Klabautermann
Anke Sevenich 17min, dt. OF m. engl./frz. UT

Jessy
Rebeca Ofek 79min
dt./ro. OF m. engl. UT

15:30 Uhr
Stiletto
Can Merdan Dogan 17min, türk. OF m. engl. UT
Tobi Színei
Alexa Bakony 81min
hu. OF m. engl. UT

18:00 Uhr
Die geheimnisvollen Inseln
Marian Freistühler 22min, dt. OF m. engl. UT

Love will come later
Julia Furer 81min
arab./ber./engl. OF m. dt. UT

20:30 Uhr
First Time: 
The Time for All but Sunset - Violet
Nicolaas Schmidt 49min, ohne Dialog 

Charly
Alisa Kolosova 60min
dt. OF m. engl. UT

12:30 Uhr
Céu de Agosto
Jasmin Tenucci 15min, port. OF m. engl. UT

Mein Fremdes Land
Marius Brüning, Johannes Preuß 94min
dt./span./qu. OF m. engl./dt. UT

15:15 Uhr

We are all Detroit - Vom 
Bleiben und Verschwinden
Ulrike Franke, Michael Loeken 119min
dt., engl. OF mit engl., dt. UT

18:00 Uhr
Apocalypse Baby, We Advertise 
The End Of The World
Camille Tricaud, Franziska Unger 19min
engl./dt. OF m. engl. UT

Die Nachtigall - 
Der grausame Sohn
Rosa von Praunheim 67min
dt. OF ohne UT

20:15 Uhr

Tokyo Shaking
Olivier Peyon 101min
frz./engl./jap. OF m. engl. UT

13:00 Uhr
Free Fall
Emmanuel Tenenbaum 19min
engl. OF m. engl./frz. UT

The Meaning of Hitler
Petra Epperlein, Michael Tucker 88min
engl./dt. OF m. engl. UT

15:45 Uhr

Männer
Doris Dörrie 99min
dt. OF Dialog

18:00 Uhr
Ding
Pascale Egli, Aurelio Ghirardelli 22min
dt. OF m. engl. UT
Schwere l o s
Alexej Hermann, Eike Weinreich 81min
dt. OF m. engl. UT

20:30 Uhr
Circus in town
Robin Pfister, Sebastian Kellermann 4min    
engl. OF m. dt. UT 
Landjaeger
Lilli Thalgott 89min
dt./engl. OF m. engl. UT

18:00 Uhr
Die Nacht
Ahmad Saleh 15min, arab. OF m. engl./fr./dt. UT

The Game: 
Spiel zwischen Leben und Tod
Manuela Federl 90min
engl., dt. OF m. dt. UT

23:00 Uhr
We‘re not animals
Noé Debré 16min, frz. OF m. engl. UT
Heavy Metal Dancers
Gretta Sammalniemi 79min
fin. OF m. engl. UT

20:00 Uhr
Nuits sans sommeil
Jérémy van der Haegen 30min, frz. OF m. engl. UT

Sokea mies, joka ei halunnut 
nähdä Titanicia
Teemu Nikki 82min
fin. OF m. engl. UT

20:00 Uhr
Hayat springt
Miriam Goeze 12min, dt./prs. OF m. engl. UT

Io sto bene
Donato Rotunno 94min
engl./frz./ital./lb. OF m. dt. UT

12:15 Uhr
Held
Max Kern 5min, dt. OF m. engl. UT
El Suspiro del Silencio
Alfonso Quijada 93min
span. OF m. engl. UT

14:45 Uhr
Límites
José Antonio Valera 10min, span. OF m. engl. UT

Highfalutin
Hans Broich 96min
dt./engl. OF m. engl. UT

17:30 Uhr 

kurzGeschichten
Block II

20:15 Uhr
Aysha
Cengiz Akaygün 13min, kur./arb. OF m. engl. UT
Luchadoras
Paola Calvo, Patrick Jasim 92min
span. OF m. dt. UT

23:00 Uhr

E Nachtlang Füürland
Clemens Klopfenstein, Remo Legnazzi 95min
schwz.dt. OF

15:15 Uhr
Hayat springt
Miriam Goeze 12min, dt./prs. OF m. engl. UT

Io sto bene
Donato Rotunno 94min
engl./frz./ital./lb. OF m. dt. UT

13:15 Uhr
Die Nacht
Ahmad Saleh 15min, arab. OF m. engl./fr./dt. UT

The Game: 
Spiel zwischen Leben und Tod
Manuela Federl 90min
engl., dt. OF m. dt. UT

Wir wünschen dem Team der Hofer Filmtage und 
allen Festivalgästen ein schönes Festival! 

Streame die Festivalhits 

der letzten Jahre auf 

kino-on-demand.com

Wir wünschen dem Team der Internationalen Hofer 

Filmtage und allen Gästen ein schönes Festival!

HAUPTSPONSOR 
HOFER FILMTAGE
HAUPTSPONSOR 
HOFER FILMTAGE

Bürgergesellschaft
Preisverleihung mit anschließender
Vorführung des Gewinnerfilms
17:00 Uhr
Bild-Kunst-Förderpreis
20:30 Uhr
Granitpreis  

Bürgergesellschaft
Preisverleihung mit anschließender
Vorführung des Gewinnerfilms
11:00 Uhr
Hofer Goldpreis

 KINOTICKET
 ERFORDERLICH

 KINOTICKET
 ERFORDERLICHPROGRAMMPLAN

Timetable für alle Filme,
Filmpreisverleihungen

• Aufl age: 8.000 
 • Größe: 97 mm x 210 mm, 
 • Erscheinungstag: 4 Tage vor Festivalbeginn.
 • kostenfrei für alle Kinointeressierten

MEDIADATA_1

SPONSORING
Paket 1 Nennung auf Seite 1 des Kataloges in der Rubrik “Förderer und Unterstützer” + Logo auf unserer  
 Homepage im Sponsorenbereich mit Verlinkung zum Sponsor + Nennung auf zwei Roll-Ups in  
 den Kino-Foyers + 1/1 Seite Anzeige im Katalog der Hofer Filmtage oder Beilage im Katalog

ab €   5.000,–
Paket 2 (enthält Paket 1 sowie folgende Zusatzleistungen):
 Logo in ausgewählten Kinos als Pausenmotiv vor und nach der Filmvorführung + 2 übertragbare 
 VIP-Ausweise zum Besuch der Kinovorstellungen und Rahmenveranstaltungen während der
 56. Internationalen Hofer Filmtage          ab €   7.500,–

Paket 3 (enthält Paket 2 sowie folgende Zusatzleistungen)
 Logo im Sponsorenbalken in angemessener Größe/Farbe auf dem Plakat (Aufl . 800, 
 Drucktermin 26.8.2022) und Timetable (Aufl . 8.000)          ab € 15.000,–
Individuelle Sponsoring-Pakete sind darüber hinaus in Absprache möglich.

56. internationale hofer filmtage
25.-30. Oktober 2022
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ANZEIGEN

Redaktioneller Teil (Seite 2 bis ca. 30)
1/1 Seite	 Hochformat	 170 x 240 mm	 € 940,–

1. Werbeblock (ca. Seite 65 bis 80)
1/1 Seite	 Hochformat 	 170 x 240 mm	 € 830,–
1/2 Seite	 Hochformat	 73 x 218 mm/	 € 520,–
	 Querformat	 150 x 105 mm
1/3 Seite	 Querformat	 150 x 71 mm	 € 360,–
1/4 Seite	 Hochformat	 73 x 105 mm/	 € 290,–
	 Querformat	 150 x 52 mm

Weitere Werbeblöcke (ca. Seiten 125+)
1/1 Seite	 Hochformat 	 170 x 240 mm	 € 770,–
1/2 Seite	 Hochformat	 73 x 218 mm/	 € 500,–
	 Querformat	 150 x 105 mm
1/3 Seite	 Querformat		 150 x 71 mm	 € 330,–
1/4 Seite	 Hochformat		 73 x 105 mm/	 € 280,–
	 Querformat		 150 x 52 mm

Flyer als Beilage
max. 225 mm x 160 mm,  bis je 20g	 € 1.400,–

KATALOG - Übersicht aller Filme

Anzeigen
1/1 Seite	 Hochformat 97 x 210 mm 	 € 1.500,–   
1/3 Seite	 Querformat 97 x 73 mm 	 €    900,–  

PROGRAMMPLAN - Timetable für alle Filme, Filmpreisverleihungen

FORMATE + PREISE 
PRINT
 

1/1 Seite Hochformat
170 x 240 mm

1/2 Seite Querformat
150 x 105 mm

1/4 Seite Querformat
150 x 52 mm

1/2 Seite 
Hochformat
73 x 218 mm 

1/4 Seite
Hochformat
73 x 105 mm

1/3 Seite Querformat
150 x 71 mm
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MON LÉGIONNAIRE
OUR MEN

CREW

Drehbuch LENA FAKLER
Kamera FIONA BRAILLON
Schnitt SOPHIE VERCRUYSSE
Set Design JEAN-FRANÇOIS STURM
Ton ALINE HUBER, CHARLES DE VILLE, 
PHILIPPE CHARBONNEL

Eine Produktion von
WRONG MEN, 
CHEVALDEUXTROIS

KONTAKT
MARINE DORVILLE
BAC FILMS DISTRIBUTION
9 rue Pierre Dupont
F-75010 Paris

MAROUCHKA ALEXANDROFF
m.alexandroff@bacfilms.fr

CAST

Céline CAMILLE COTTIN
Maxime LOUIS GARREL
Nika INA MARIJA BARTAITÉ
Vlad ALEKSANDR KUZNETSOV

2

Rachel Lang

DCP, Farbe, 107min
frz./engl./russ. OF m. engl. UT

Frankreich/Belgien 2021

7372

HOMMAGE
 JOACHIM KRÓL

1/1  Seite Hochformat
170 x 240 mm

1/2  Seite 
Hochformat
73 x 218 mm

1/2  Seite 
Hochformat
73 x 218 mm
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3130

Als alles möglich war oder 
die Geschichte der Geburtshelfer
Es begann im April 1977, Baumi und Reinhard waren Teil 
der Gruppe, die die „Harmonie“ von einem Pornokino 
in das erste Frankfurter Programmkino umwandelten. 
Dort durchliefen sie die harte Schule des Produzenten 
Kurt Otterbacher, Strandfilm, nach dem Motto „wir schaf-
fen das“ und „jeder muß alles machen“. Das sollte seine 
Wirkung zeigen.
Im Kino fanden Premieren statt, dabei freundete man 
sich mit Regisseuren und Produzenten an. Eigentlich 
sollte es ein Film mit Godard werden. Der Produzent Edi 
Hubschmid aus der Schweiz rief eines Tages an. „Ich 
hab’ da ein Projekt mit Jean-Luc Godard. Wollt ihr mit-
machen?“ Die Frage stellte sich gar nicht, obwohl die 
beiden von Filmproduktion keinen blassen Schimmer 
hatten. Schnell wurde eine Produktionsfirma gegründet. 
So kam „Pandora Film“ in die Welt, es war im Jahr 1981 
– und blieb, obgleich nach drei Monaten das Telefon 
klingelte: „Ich hab’ mich mit Godard überworfen. Aus 
dem Film wird doch nichts.“

Berner Dütsch mit deutschen Untertiteln. Noch in der 
Nacht wurden Karl „Baumi“ Baumgartner und Reinhard 
Brundig mit Regisseur Clemens Klopfenstein handelsei-
nig. „Den kaufen wir.“ 
Die 16-Millimeter-Kopie packten die Frankfurter gleich 
in der Vorführkabine ein. Heinz Badewitz war verwun-
dert: „Was macht ihr denn da mit der Kopie?“ Ach so, 
einen Filmverleih gegründet. „Na dann.“ Die beiden 
Verleiher pilgerten jedes Jahr nach Hof und Heinz gab 
jeweils vorab seine Highlights preis. Er war stolz darauf, 
daß Pandora in Hof geboren wurde. In der „Frankfurter 
Rundschau“ erschien eine beinahe ganzseitige Hymne 
von Wolfram Schütte auf den Film, in den Büro-Räumen 
der Harmonie wurde sie ebenso kopiert wie das Schwei-
zer Presseheft und die Schweizer Plakate. Fertig war der 
Filmverleih. Start war im Februar 1982 mit zwei Kopi-
en: in der Frankfurter „Harmonie“ und in Franz Stadlers 
„Filmkunst 66“ in Berlin. Der Film wurde ein Renner, 
war vom ersten Tag an ausverkauft. Bald wurden zwei 
Kopien nachgezogen. „E Nachtlang Füürland“ machte 
über 20.000 Zuschauer – und war der Beginn einer bis 
heute währenden Saga, zu der Jane Campion, Andrei 
Tarkovsky, Yilmaz Güney, Jim Jarmusch, Emir Kusturica, 
Aki Kaurismäki und viele andere Größen des Autoren-
films gehören.

Pandoras zweiter Film war „Yojimbo, der Leibwächter“, 
von Akira Kurosowa. Das Original des Sergio-Leone-
Films „Für eine Handvoll Dollar“. Der Tip für den Japan-
Klassiker stammte von Dieter Reifarth, damals Programm-
leiter des unter Hilmar Hoffmann gegründeten Kommu-
nalen Kinos Frankfurt. Wolfram Schütte, Dieter Reifarth 
und Christa Saredi (Saredi World Sales) waren der Spi-
ritus rector des jungen Verleih-Kükens. Reifarth wusste 
auch, daß ein Rechtehändler für den Film „Nostalghia“ 
einen Verleih suchte, aber alle abgesagt hatten.  Baumi 
und Reinhard waren begeistert, kauften die Kinorechte 
und luden den Regisseur Andrei Tarkovsky nach Frank-
furt ein, um Interviews zu geben, was ihm ein Gräuel 
war. Baumi streifte mit dem wortkargen Andrei durch 
den Palmengarten, sie parlierten über Pflanzen auf ita-
lienisch und freundeten sich derart an, daß Andrei ih-
nen gleich seine übernächste Produktion „Hoffmaniana“ 
nach Motiven von E.T.A. Hoffmann anbot. Während Tar-
kowskis DAAD-Stipendium in Berlin entstand sogar ein 
Storyboard (das leider irgendwann verloren ging). Der 
Regisseur von „Stalker“ hatte bereits Szene für Szene 
entworfen, dann kam seine Krankheit dazwischen. Und 
sein viel zu früher Tod. Aber das Feuer für den Schritt in 
die Produktion war gelegt.

Wieder über den Produzenten Edi Hubschmid folgte 
der nächste Meilenstein. Zwar auf unterstem finanziellen 
Level, ohne Eigenmittel und immer am Limit war Pando-
ra schon bereits vor der Premiere in Cannes bei „Yol“ 
von Yilmaz Güney im Vertrag. Dann gewann der Film 
die Goldene Palme.  Baumi und Reinhard teilten sich die 
Republik auf und machten die Werbung und alles ande-
re selbst: Handzettel in türkisch wurden bei Opel und 
Ford vor den Werkstoren verteilt, türkische und kurdi-
sche Vereine kontaktiert, etc.;  Basisarbeit eben. „Jeder 
macht alles“ hat sich bewährt!
Die Hofer Filmtage wurden für viele Jahre der Dreh- und 
Angelpunkt für Pandora. Viel lief auch über den Fußball. 
„Es ging immer um Freundschaften und um langfristige 
Beziehungen. 
Baumi war ein genialer Vermittler. Er konnte nicht nur die 
Bälle auf dem Platz gut verteilen,“ faßt Reinhard zusammen.
Jim Jarmusch kam nach Hof, stellte dort den ersten Teil 
von „Stranger Than Paradise“ vor, mit der Erwartung 
Geldgeber für die Restfinanzierung aufzutreiben. Baumi 
schob den Ball zu einem Freund, Otto Grokenberger. 
Und Jim nahm er auf der Rückfahrt mit nach Frankfurt, 
wo er auf dem legendären Hochbett im Harmonie-
Büro übernachtete. Geld war schließlich Mangelware.              
Jarmusch wurde zu einer der wichtigsten Marken im Pan-

ges Drehbuch. (Eine frisch restau-
rierte Fassung hat Rapid Eye Movies 
gerade im Programm.) Baumi schob 
den Ball zu Reinhard, der wurde 
der Assi vom Assi, Fahrer und zur 
Not Kabelträger, zum Schluß musste 
sogar die Wohnung des Regisseurs, 
die zum Dreh verwendet wurde, ge-
strichen werden, weil das Liquide 
nur noch für den Kauf der Farbe 
reichte. Und er lernte, dass es auch 
fürs Catering einen Vertrag braucht. 
Das war’s dann erst mal für Reinhard 
mit dem Produzieren. Nun musste 
Baumi ran.

dora-Universum. Christa Saredi gab 
die Impulse für neue Talente. Sie 
musste Baumi und Reinhard in die 
Vorführung von „Schatten im Para-
dies“ prügeln, Regie führte ein ge-
wisser Aki Kaurismäki. Der Film wur-
de eingesammelt. Die Beiden waren 
sich einig, zwar eine finanzielle Niete 
gezogen, aber eines der größten Re-
gie-Talente kennengelernt zu haben. 
This was the beginning of a beautiful 
friendship.  
Aber Baumi wollte mehr: „Wir müs-
sen jetzt doch mal produzieren!“ 
Brigitte Kramer vom Kleinen Fernseh-
spiel des ZDF kam mit einer Auftrags-
produktion. Gábor Altorjays „Pan-
kow 95“ hatte eine überaus skurrile 
Besetzung: Christine Kaufmann, Udo 
Kier, Dieter Thomas Heck, Magdalena 
Montezuma und ein ziemlich schrä-

Er lernte Emir Kusturica in Cannes 
kennen. CiBy 2000 hatte einen Head-
hunter auf Emir angesetzt, sie wollten 
auf Biegen und Brechen einen Film 
mit ihm machen. Emir hatte ein Dreh-
buch, Pandora kaufte die Rechte dar-
an und damit war der Kreis geschlos-
sen. CiBy übernahm den größten Teil 
der Finanzierung und die komplette 
Nachfinanzierung, die Dreharbeiten 
zogen sich über einen Zeitraum von 
3 Jahren und das Budget von 8 Mio. 
USD verdoppelte sich. Es war ein 
Sprung ins eiskalte Wasser, aber „wir 
haben es geschafft“.

Alf Mayer

40 JAHRE

Dann kam Hof 1981. Und die Premiere von „E Nachtlang Füürland“.

Der Film gewann 1995 die „Goldene Palme“ und er 
wurde gleichzeitig Baumi’s Gesellen- wie Meisterstück. 

Alf Mayer, ehemals Filmredakteur der
legendären Medienzeitschrift „medium“
war viele Jahre in Hof. 
Heute lebt er in Bad Soden im Taunus,
ist Herausgeber des Internetmagazins 
CulturMag und hat gerade zusammen
mit zwei Freunden das örtliche Kino
kurzerhand per Übernahme vor der 
Schließung gerettet: 
www.casablanca-badsoden.de

9796

Das Live-Erlebnis besteht aus dem Gesamt-Erlebnis der 
Musik, den vier zeitgleich ablaufenden - zum Teil hybri-
den - Dokumentarfilmen und der Installation.

Das Publikum entscheidet selbst: Die Besucher können 
sich in dieser Liquid-Staging-Installation bewegen, kön-
nen sitzen oder stehen und ihre Aufmerksamkeit jeweils 
auf das richten, was sie gerade fesselt. Dabei nimmt 
jeder immer mehreres zugleich wahr.

Mit dieser Show-Installation bewege ich mich weg vom 
eindimensionalen Sehen des 19. Jahrhunderts und offe-
riere dem Publikum das polydimensionale Sehen, das 
der Komplexität unserer Epoche viel mehr entspricht. 
Ein neuartiges Live-Erlebnis.

Asteris Kutulas, 2021

ELECTRA ´21:
Eine Musik. Vier Filme. 
Ein neues Live-Erlebnis.

MUSIC BY MIKIS THEODORAKIS

Schon lange hatte ich die Vision, die Welt des Kinos mit 
der Welt des Balletts und der Show-Welt zu verbinden: 
in einem Kunstwerk für das 21. Jahrhundert.

Präsentiert werden vier gleichzeitig laufende Filme, die 
alle auf derselben Musikaufnahme der Electra-Opern-
Musik von Mikis Theodorakis basieren.

Absolut synchron zu dieser ELECTRA ´21-Musik werden 
auf vier Leinwänden die vier Filme gezeigt, die die fol-
genden vier Ebenen (layer) des Gesamtwerks ELECTRA 
´21 darstellen:

Ballett-Film (Leinwand 1. Film)
die (cinematic) aufgezeichnete Ballett-Aufführung
ELECTRA im „Apollo“-Theater in Ermoipolis auf Syros

Genesis des Balletts, Proben
(Leinwand 2. Film)
die Aufzeichnung der Proben für diese Ballett-Auf-
führung an verschiedenen Orten in Österreich und in 
Griechenland mt den Tänzern und dem Choreografen 
Renato Zanella

Genesis des Texts & Assoziationen
(Leinwand 3. Film)
„fiktionale Szenen“ mit den an dieser Ballett-Produktion
Beteiligten, verbunden mit grafisch gestalteten Ein-
blendungen der Sophokles-Textpassagen, die jeweils 
synchron zur Musikeinspielung zu sehen sind.

Genesis der Musik und der Einspielung
(Leinwand 4. Film)
Mikis Theodorakis dirigiert die Solisten, den Chor und 
das Orchester während der Musikaufnahme der Oper 
ELECTRA im Studio in St. Petersburg. Theodorakis diri-
giert genau die gleiche Musik, die auch während der 
Aufführung und der Ballettproben verwendet wird.
Schon lange hatte ich die Vision, die Welt des Kinos mit 
der Welt des Balletts und der Show-Welt zu verbinden: 
in einem Kunstwerk für das 21. Jahrhundert.

Alexandra Gravilescu as Clytemnestra (photo © by Loukia Rousou)

Elektra Storyline

Kurz nach Sonnenaufgang erscheinen zwei in dieser Gegend fremde Männer – in 
Wirklichkeit Orestes und Pylades – und lassen der Königin Klytämnestra die Fake-News-
Nachricht zukommen, dass ihr Sohn Orestes bei einem Wagenrennen im Exil 
umgekommen ist. 

Klytämnestra, die gemeinsam mit ihrem Liebhaber Aigisthos ihren Ehemann Agamemnon 
umgebracht hat und deswegen fürchtet, ihr Sohn Orestes, der vor Jahren geflohen war, 
könnte ihr noch immer gefährlich werden, ist hoch erfreut, als sie von seinem Tod 
erfährt. Nun hat Klytämnestra nichts mehr zu befürchten. Also schickt sie einen Boten, 
die beiden Männer in den Palast einzuladen, um am Abend diese für sie positive 
Nachricht zu feiern. 

Als ihre Tochter Elektra vom tödlichen Unfall ihres Bruders Orestes erfährt, versucht sie
vergeblich, ihre Schwester Chrysothemis zum Rachemord an der Mutter zu überreden. 

Die beiden "Fremden" offenbaren Elektra ihre wahre Identität, woraufhin Elektra ihren 
Bruder Orestes zum Mord anstiftet. Orestes betritt schließlich den Palast, tötet 
Klytämnestra und anschließend, als dieser erscheint, deren Geliebten, Aigisthos.

1/2 Seite Querformat
150 x 105 mm

1/4 Seite 
Hochformat
73 x 105 mm

1/4 Seite Querformat
150 x 52 mm

1/3 Seite Querformat
150 x 71 mm



MEDIADATA_5

•	 Sendung auf dem HoF – Home of Films - Kanal via YouTube, Facebook und auf der IHF Webseite weltweit
•	 In unserer Late Night Talk Show und dem Breakfast Club täglich während des Festivals
•	 Relaunch der IHF Webseite mit Darstellung des Streaming-Festivals/täglichen Newsbeiträgen/
	 Online Ticket Verkauf 
1.	Produktplatzierung im Sendungsformat Late Night Talk Show (Sa 22.10. bis So 30.10.) und/oder 
	 Breakfast Club (Mi 26.10. bis So 30.10.) – auf Anfrage
2.	Schaltung Logo Präsentation auf dem täglichen Streaming Kanal der Internationalen Hofer Filmtage € 600,– 
	 (abzüglich 20% Ermäßigung also € 480,–  für Anzeigenkunden des Kataloges für die gesamte Festivalzeit – 
	 auf Anfrage)

3.	Webseite der Internationalen Hofer Filmtage während der Festivalzeit: Logo mit Verlinkung in Presenter
	 Sektion € 500,– (20% Ermäßigung für Anzeigenkunden des Kataloges)

 

•	 Bitte beachten sie, dass nur begrenzte Werbeplätze angeboten werden können.

•	 Formatlieferung für Website und auch Streaming: 
	 o	 gängige Logoformate (Vektorformat pdf, eps, ai, svg) oder mit guter Auflösung als jpg, png
	 o	 Dateien im RGB-Farbraum
	 o	 URL für Verlinkung mit dem jeweiligen Logo

•	 Aufgrund von technischen Gegebenheiten werden Logos auch kontrastreich in schwarz oder weiß 
	 abgebildet – nach Absprache.
	 Das Logo wird entweder im Verband gezeigt oder auch einzeln durchgespielt, je nach Zeiten 
	 bzw. „Sendeinhalt“.

Follower und Abonnent*innen (Stand März 2022)
Instagram knapp 5.100  Abonnent*innen, 633 Beiträge gesamt
Facebook Follower 5358 Abonnent*innen/Follower insgesamt
Besuche HoF -Website ca. 74.500 pro Jahr, davon ca. 40.000 während des Festivals

Bitte sprechen Sie uns an. Wir berücksichtigen gerne Ihre individuellen Wünsche.

FORMATE + PREISE
VIRTUELLE WERBEPLÄTZE

3. WEBSITE | Beispielhafte Darstellung2. STREAMING | Beispielhafte Darstellung1. LIVETALK | Beispielhafte Darstellung

SUPPORTED BY LOGO



Zusatz:
• Preise zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer
• Anzeige/Sponsoring kann von der Redaktion ohne
  Nennung von Gründen abgelehnt werden
• Anzeigenpreisliste Nr. XXIII (Stand Juni 2022) MEDIADATA_6

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Ihre Ansprechpartner
Anzeigenredaktion Hof
Christine Walther
Internationale Hofer Filmtage
Altstadt 8 - D-95028 Hof
Tel: +49 9281 85440
info@hofer-filmtage.com

Anzeigenredaktion München
Marko Schaller
Schleißheimer Str. 57
80797 München
Tel: +49 151 12643598
marko.schaller@hofer-filmtage.com

Visualisierung / Technik für virtuelle Werbeplätze
Christian Weber
Tel: +49 151 230 130 76 
christian.weber@hofer-filmtage.com
		

SPEZIFIKATIONEN
Werbung im Katalog und Programmplan 
Anzeigen

 Allgemein:
	 •	Redaktionsschluss: Samstag, der 1. Oktober 2022
	 •	Druckunterlagenschluss verbindlich: Freitag, der 7. Oktober 2022, 12 Uhr 
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Ihr Flyer als Beilage:
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